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Tätigkeitsbeschreibung: Wasserdampf wird in einem Quarzrohr über erhitztes Eisenpulver geleitet. Der entstehende Wasserstoff wird durch eine pneumatische Wanne geleitet und in einem Standzylinder aufgefangen. Das im Standzylinder aufgefangene Gas wird mit einem Glimmspan entzündet. 

Reaktionsgleichung: 4Fe + 6H2O ( 2Fe2O3 +  3H2 


Gefahrstoffe:  Einstufung und Sicherheitsratschläge

Wasserstoff: F+            R 12     S: 9-16-33


Substitution möglich:     Ja

        Nein X

Begründung:  Nicht erforderlich, da Schutzstufe 1
Gefahren durch Einatmen und Hautkontakt:   Ja

Nein X
Brandgefahr: Ja X
    Nein

Explosionsgefahr:  Ja X
       Nein
Sonstige Gefahren: Der gebildete Wasserdampf kann mit Sauerstoff explosive Gemische bilden. Deshalb muss darauf geachtet werden, dass ausreichend Wasserstoff gebildet wurde. Die Ein- und Austrittstelle am Quarzrohr sollte mit Stahlwolle gesichert werden.

Ergebnis:  Schülerversuch

Lehrerversuch X
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Datum: _____________________             Unterschrift:     ______________________
                                                                                                                Stand:  Juni 2009
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          Schutzstufe:   1    





Versuch Reduktion von Wasserdampf über Eisenpulver








